
Widmung von Tochter Jamila zur Aufnahme 
ihrer Mutter Željka  in den OFS – Bensheim 

am 12. Oktober 2016. 
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     Einst, da drang in sein Herz Gottes Licht, 

Er entschied: vor oder zurück gibt es nicht! 

Hier schlug einer den Weg der Nachfolge ein, 

Armut, Gehorsam, Keuschheit aus Liebe zum Taufstein. 

 

Er war wie Christus arm und ohne Ansehen, 

die Leute damals, sie wollten lieber wegsehen. 

Besitz war ihm Last, er entfloh der Welt, 

doch genau dieses Handeln machte ihn zum Held. 

 

Er suchte ununterbrochen nach Gottes Will’n, 

dies gelang im Gebet und im Stillen. 

Offen für die Nöte der seinigen Zeit, 

war der vollkommene Gehorsam sein Kleid. 

 

Rein und ohne Tadel wandelte er, 

Gott schenkte ihm Gnaden, so groß wie das Meer. 

Er fand den Schatz und verprasste ihn nicht, 

Liebe zu Gott und dem Nächsten, das war seine Pflicht. 

 

Franziskus und Du  -  ab heute zusammen, 

gemeinsam entgegen dem ew‘gen Bräutigam. 

Ein Heiliger, dein Vorbild, er bittet für dich, 

du liegst ihm am Herzen, vergiss es ja nicht. 
 
 

 

  


